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JuLis: Schulden kann man sich nicht schönsaufen! 

 

Was machen Jugendliche Freitag nachts vor der Diskothek 

Parkhaus? Richtig, sie machen Politik! Die Jungen Liberalen haben 

in der Nacht von Freitag auf Samstag einen Infostand unter dem 

Motto „Schulden kann man sich nicht schönsaufen!“ organisiert. 

 

Wie bei früheren Nachtständen, haben die JuLis auch diesmal die Vorzüge 

dieser Politikveranstaltung der anderen Art erlebt: „Zu später Stunde sind 

die Jugendlichen äußerst aufgeschlossen gegenüber politischen 

Gesprächen, das mag wohl an der lockeren Atmosphäre unserer Aktion 

gelegen haben“, ist sich JuLi-Mitglied Ole Simmermacher sicher.  

Informiert wurde über die Haushaltskonsolidierung der christlich-liberalen 

Landesregierung. Hierbei wurden konkrete Sparmaßnahmen, wie das 

Streichen von 5.300 Stellen im administrativen Bereich oder auch die 

Privatisierung von Landeshäfen, vorgestellt und diskutiert. 

„Natürlich sind Einsparungen unangenehmen, gerade wenn sie Vereine 

oder soziale Verbände betreffen, doch bei 25 Mrd. Euro Schulden sind 

harte Sparmaßnahmen alternativlos. Ohne sie würden auf künftigen 

Generationen bereits im Jahr 2020 knapp 40 Mrd. Euro Schulden lasten. 

Dass unter diesen Umständen Ralf Stegner oder auch unsere Lübecker 

SPD-Frauen den Sparkurs der Landesregierung pauschal kritisieren ohne 

jedoch  alternative Einsparungen aufzuzeigen, zeugt von Realitätsferne 

oder Ignoranz“, so der Vorsitzende Thomas Alt. 

Aufgrund der Brisanz des Themas und des erlebten öffentlichen Interesses 

überlegen die JuLis, eine erneute Aktion in einem anderen Rahmen 

durchzuführen.   

 

 


